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Der SV 1934 Hallgarten begrüßt seine Gäste aus Rüdesheim und Orlen, die

Schiedsrichter und alle Freunde der Zange zu den heutigen Spielen im

Rosental!

Heute steht ein wahres Spitzenspiel in Hallgarten an. Der ungeschlagene

Tabellenführer von Trainer Anil Cetinkaya erwartet den Tabellenzweiten aus

Rüdesheim zum Klassiker der C-Klasse. 6 Siege trennen die Jungs der SG

Hallgarten II/Oestrich noch von der Meisterschaft. Sollte heute ein Sieg

gelingen, wären es sogar nur noch 5. Bevor wir aber von der Meisterschaft

reden können, müssen die restlichen Spiele erst einmal gespielt werden.

Und dass diese Spiel heute kein Selbstläufer wird, sollte jedem klar sein. Die

Gäste aus Rüdesheim sind seit Jahren in der Spitzengruppe der C-Liga

vertreten und sind im letzten Jahr nur knapp am Aufstieg gescheitert. Auch

diese Runde spielen die Germanen wieder sehr stark und werden alles

versuchen, die letzte Chance auf die Meisterschaft noch zu nutzen. Vor

allem die Offensive mit den Toptorjägern Ruben Franz und Ahmad Ezraiq,

die mit ihren 43 Treffern fast die Hälfte aller Rüdesheimer Tore geschossen

haben, ist nicht zu verachten. Es kommt also ein hartes Stück Arbeit auf die

Truppe von Anil Cetinkaya zu. Um den Traum von der Meisterschaft am

Leben zu halten, muss also jeder alles reinhauen.

Reinhauen will auch unsere Erste wieder. Nach dem starken Unentschieden

gegen den Tabellenführer aus Johannisberg, gilt es nun gegen die SG Orlen II

nachzulegen. Mit einem Sieg könnte die Mannschaft von Holger Koch und

Grigol Bekoshvili an den Gästen dranbleiben. Bei einer Niederlage wäre der

Kontakt zur Spitzengruppe endgültig abgebrochen. Auch hier sit also für

Spannung gesorgt.

Spannend wir es sicher auch am 22.4. zugehen, wenn unsere AH der SG

Hallgarten/Hattenheim die AH der TGSV Holzhausen zum Halbfinale im

Krombacher-Pokal empfangen. Anstoß ist um 20:00 Uhr. Bei allen Spielen

hoffen wir auf rege Unterstützung! Für Speisen und leckeres Hachenburger

ist immer gesorgt!
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Torschützen 1. Mannschaft

Torschützen Kreisliga A Top 3

SV 1919 Johannisberg – SV 1934 Hallgarten 1:1 (0:0)
Für die erste Mannschaft ging es nach der enttäuschenden 0:1-Niederlage
gegen den TuS Hahn zur Wiedergutmachung auf den Hansenberg zum
Tabellenführer aus Johannisberg. Da die Truppe von Max Merken fast schon
uneinholbar an der Spitze der A-Liga-Tabelle liegt, ging der SVH als
Underdog in die Partie. Und musste zudem den Ausfall von Torhüter und
Kapitän Henri Solter verkraften. Dafür kehrte Ersatz-Capitano Tobias Kliemt
in die Innenverteidigung zurück und spielte dort neben Teilzeitkraft Julian
Vogler, der in der Rückrunde zum ersten Mal aushalf. Nach gutem Beginn
hätte der SVH durch Johannes Lahr nach einer Viertelstunde in Führung
gehen können, der Flügelspieler scheiterte aber am gut reagierenden
Johannisberger Torwart. In der Folge machte der Gastgeber das Spiel und
kam vermehrt zu Gelegenheiten. Ein Schuss des ehemaligen Hallgarters
Jochen Fritz rauschte an den Pfosten, ein Abschluss von Tim Goretzko
konnte Julian Vogler gerade noch so auf der Linie klären. Trotz der
Chancenvorteile der Johannisberger, präsentierte sich der SVH wesentlich
besser als noch in der Vorwoche und wirkte in der Defensive sattelfest. Nach
dem Seitenwechsel gestalteten sich die Spielanteile dann auch
ausgeglichener, in den ersten 15 Minuten nach Wiederanpfiff war der SVH
sogar die leicht bessere Mannschaft. Julian Vogler hätte in der 47. Minute
eine starke Freistoßflanke von Grigol Bekoshvili zum 1:0 nutzen können.
Stattdessen gingen die Johannisberger aber nach 60 gespielten Minuten, zu
diesem Zeitpunkt überraschend, in Führung: Der sonst gute Aushilfstorhüter
Elias Kueney musste einen festen, aber zentralen Schuss von SVJ-
Spielertrainer Merken passieren lassen. Doch der SVH zeigte sich vom
Rückstand unbeeindruckt. Nur zwei Minuten später kam die Truppe von
Holger Koch zum verdienten Ausgleich: Nach einem Eckball von Leo Müller
verlängerte Tobias Kliemt auf Torjäger Moritz Jandl, der das 1:1 besorgte
(62.). In der Folge hatte Jan Siegler für Johannisberg nochmal die Führung
auf dem Fuß, der starke Vogler klärte in höchster Not. Die Johannisberger
plädierten in dieser Situation zwar auf Elfmeter, doch der ansonsten
souverän leitende Schiedsrichter lies die Partie weiterlaufen – durchaus
etwas glücklich für den SVH. In den letzten gut 20 Minuten agierten die
Teams etwas zurückhaltender, beide Mannschaften schienen mit dem Punkt
leben zu können.
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Kreisliga C

Rheingau-Taunus

SV Johannisberg III - SG Hallgarten II/FC Oestrich 2:8 (0:6)
Der Tabellenführer SG Hallgarten II/FC Oestrich II hat im Rheingau-Derby bei
der dritten Mannschaft des SV Johannisberg ein echtes Ausrufezeichen
gesetzt und sich mit 8:2 durchgesetzt. Dabei begann die Partie direkt mit
Druck der Gäste: Gleich zu Beginn hatte Mustafa Aktan eine gute
Möglichkeit, doch ein Johannisberger Verteidiger warf sich mutig in die
Schussbahn und verhinderte die frühe Führung. Diese ließ jedoch nicht
lange auf sich warten. Mit einem langen Pass schickte Luca Thielke Alex
Much auf die Reise, der souverän zum 1:0 ins lange Eck vollendete. Kurz
darauf folgte das 2:0: Lennox Hubert schlug eine Traumflanke von außen,
die Felix Wolf per Kopf stark verwertete. Nur wenig später legte Lennox
Hubert nach – erneut über die Außenbahn, erkannte er, dass der Torwart zu
weit vor dem Tor stand, und traf clever ins kurze Eck zum 3:0. Die SG blieb
gnadenlos effektiv. Nach einer Ecke verlängerte Felix Wolf den Ball, ein
Abwehrspieler bekam ihn unglücklich an die Hacke – Eigentor und 4:0. Beim
5:0 rutschte ein langer Ball durch die Abwehr, Felix Wolf lief allein auf das
Tor zu und ließ sich die Chance nicht nehmen. Auch das 6:0 ging auf das
Konto der Offensivabteilung: Nach einem Pass von Mustafa Aktan landete
der Ball vor den Füßen von Felix Wolf, der sein Torkontingent auf 21 Treffer
hochschrauben konnte. In dieser Phase wurde Johannisberg schwindlig
gespielt – besonders in den letzten Minuten vor der Halbzeit dominierte der
Tabellenführer nach Belieben. Nach dem Seitenwechsel schaltete die
Auswärtsmannschaft im Gefühl des sicheren Sieges zwei Gänge zurück. Das
nutzten die Gastgeber zur Ergebniskosmetik: Zunächst unterlief Lennox
Hubert ein Eigentor zum 6:1, kurz danach konnte er seinen Patzer ausbügeln
und klärte ein sicheres Tor auf der Torlinie. Der souverän leitende
Schiedsrichter Erdem Tasdemir zeigte kurz danach, nach einem Foul im
Strafraum, auf den Punkt und die Hausherren verkürzten auf 6:2. Die
restliche Spielzeit war von vielen Wechseln geprägt und verlor etwas an
Tempo. Erst in den Schlussminuten zog die SG Hallgarten II/FC Oestrich noch
einmal das Tempo an: der heute glücklose Valerius Hamacher und Maurice
Rau schraubten das Ergebnis auf den Endstand von 8:2.
Mit diesem deutlichen Derby-Sieg untermauert die SG Hallgarten II/FC
Oestrich ihre Spitzenposition.
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